
N H - H A U S M E I S T E R Objektdokumentation

Baumkontrolle – Protokoll und Baumkataster
Sichtkontrolle vom Boden aus. Je Baum eine Zeile, Baum-Nr. über alle Kontrollen beibehalten. Maßnahmen auf Seite 2 mit Frist erfassen.
Bei mehr Bäumen weiteres Blatt anhängen.

Objekt / Grundstück Flurstück Verwaltung / Eigentümer

Kontrolldatum Witterung Kontrolleur (Name)

KONTROLLART

Regelkontrolle belaubt Regelkontrolle unbelaubt Anlasskontrolle nach Sturm

Sonstiger Anlass: ______________________

WORAUF IN DEN DREI ZONEN ZU ACHTEN IST

Wurzel / Stammfuß: Pilzfruchtkörper, aufgewölbter oder gerissener Boden, freigelegte oder gekappte Wurzeln, Grabungen, Vernässung  · 
Stamm: Längsrisse, Höhlungen, abgeplatzte Rinde, Wundwülste, Anfahrschäden, Schrägstand  ·  Krone: Totholz und dessen Stärke, hängende oder
gebrochene Äste, Zwiesel mit eingewachsener Rinde, ausgedünnter Kronenrand

Baum-
Nr. Standort Baumart

Höhe
ca. (m)

Stamm‐
umfang
(cm)

Befund Wurzel
/ Stammfuß Befund Stamm Befund Krone

Beurtei‐
lung (A–
D)

Maßnahme
mit Frist

Foto-
Nr.

BEURTEILUNG
A = keine Maßnahme – nächster Termin nach Turnus  ·  B = beobachten – verkürzte Frist eintragen  ·  C = Maßnahme erforderlich – auf Seite 2
erfassen  ·  D = Gutachter – eingehende Untersuchung veranlassen
Gefahr im Verzug: Bereich sofort absperren, Uhrzeit auf Seite 2 notieren, Fachbetrieb unmittelbar beauftragen.
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N H - H A U S M E I S T E R Baumkontrolle – Fortsetzung

Maßnahmenliste
Jede Maßnahme einzeln erfassen und der Baum-Nr. von Seite 1 zuordnen. Objekt und Kontrolldatum von Seite 1 gelten fort.

Baum-
Nr. Maßnahme Frist bis erledigt am ausführende Firma

ZEITFENSTER FÜR DEN RÜCKSCHNITT
Nach § 39 Abs. 5 BNatSchG ist das Abschneiden und Auf-den-Stock-Setzen von Hecken, Gebüschen und anderen Gehölzen vom 1. März bis
30. September verboten; geplante Arbeiten fallen in das Fenster vom 1. Oktober bis 28. Februar (im Schaltjahr 29. Februar). Bäume auf
gärtnerisch genutzten Grundflächen nimmt die Vorschrift aus – dort gelten die kommunale Baumschutzsatzung (Genehmigung ab
bestimmtem Stammumfang) und der ganzjährige Schutz besetzter Niststätten nach § 44 BNatSchG. Schonende Form- und Pflegeschnitte
sowie die Abwehr einer unmittelbaren Gefahr bleiben zulässig.

SOFORTMASSNAHMEN / BEMERKUNGEN (MIT UHRZEIT)

ABSCHLUSS

Nächste Regelkontrolle fällig am Unterschrift Kontrolleur Zur Kenntnis: Verwaltung / Eigentümer
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